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Mitarbeiterbeteiligung im Mittelstand: 

Erwartungen und Auswirkungen.

Vorstudie: Umfrage unter AGP-Mitgliedern 2011

Rücklauf 33 % von 150 angeschriebenen Unternehmen

Prof. Dr. Hans-Christian Riekhof / Ricarda Brüchner
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„In welchem Umfang beruhen die Wettbewerbsvorteile Ihres 

Unternehmens auf den folgenden Faktoren?“

96%

74%

72%

72%

64%

56%

52%

44%

Kumulierte Darstellung der 

Top-Boxen „sehr hoch“ und 

„hoch“.

Die „weichen Faktoren“ sind die entscheidenden Wettbewerbsfaktoren !
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„Welchen Stellenwert wird im Unternehmen zukünftig die 

Bindung der besonders leistungsfähigen Mitarbeiter 

haben?“

sehr hoch

hoch

gering

gar nicht 

26%

74%

Die Bindung gerade der leistungsfähigsten Mitarbeiter 

hat einen sehr hohen Stellenwert.
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„In welchem Umfang nutzen Sie die folgenden Instrumente 

und Werkzeuge, um die Mitarbeiter zu motivieren und ihr 

besonderes Engagement sicher zu stellen?“

92%

82%

76%

64%

64%

56%

44%

In ¾ der befragten Unternehmen sind die Mitarbeiter am 

Unternehmenserfolg beteiligt.

Kumulierte Darstellung der 

Top-Boxen „sehr hoch“ und 

„hoch“.
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82%

80%

74%

72%

68%

60%

„Welche Erwartungen und Erfahrungen haben Sie im Hinblick 

auf eine materielle Mitarbeiterbeteiligung? Eine Mitarbeiter-

beteiligung…“

Kumulierte Darstellung der 

Top-Boxen „sehr hoch“ und 

„hoch“.

Leistungsbereitschaft der Mitarbeiter, Ruf als moderner Arbeitgeber und 

soziale Verantwortung als wichtigste Erwartungen
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„Welche Erwartungen und Erfahrungen haben Sie im Hinblick 

auf eine materielle Mitarbeiterbeteiligung? Eine Mitarbeiterbe-

teiligung…“

54%

52%

50%

44%

30%

30%

Kumulierte Darstellung der 

Top-Boxen „sehr hoch“ und 

„hoch“.

Die Schlusslichter: Tarifverhandlungen, Verteilungskonflikte und

Bankenunabhängigkeit.
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In 60 % der befragten Unternehmen sind die 

Mitarbeiter materiell beteiligt. In welcher Form? 

Beteiligung am

Fremdkapital

Beteiligung am

Eigenkapital

über eine indirekte

Beteiligungsgesellschaft

36%

43%

36%

Mehrfachnennungen 

waren möglich.

Überraschend: hoher Anteil EK-Beteiligung.
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„Wie bewerten Sie die Ertragsstärke Ihres Unternehmens?“

4%

46%

26%

26%

Gute Ertragskraft der befragten Unternehmen.
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schlechter als die wichtigsten

Wettbewerber

in etwa wie die wichtigsten

Wettbewerber

etwas besser als die wichtigsten

Wettbewerber

deutlich besser als die wichtigsten

Wettbewerber

ohne MAB

mit MAB

3% (1)

5% (1)

23% (7)

36% (6)

45% (9)

37% (11)

30% (9)

20% (4)

„Wie bewerten Sie die Ertragsstärke Ihres Unternehmens?“

Indizien für eine höhere Ertragsstärke der Unternehmen mit MAB


